
 
Diese Einladung darf gerne an interessierte Personen weiter  

gegeben werden. 
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Hinweis 
 

 

Einlass ab 19.30 Uhr 

 

Rückantwort nur bei Teilnahme 

Um Antwort auf beiliegender Karte, per Fax (030) 227-76424, 

per Mail an martina.stamm-fibich@bundestag.de oder im In-

ternet unter www.spdfraktion.de/termine bis zum 27.04.2016 

wird gebeten. 

 

Kontakt 

SPD-Bundestagsfraktion 

Martina Stamm-Fibich, MdB  

Platz der Republik 1 

11011 Berlin 

 

Wahlkreisbüro 

Friedrich-List-Str. 5 

91054 Erlangen 

 

Telefon (09131) 812 65-33 

Telefax (09131) 812 65-13 

E-Mail martina.stamm-fibich@bundestag.de  

 

 
 

Diskussionsveranstaltung 

Fluchtursachen 
 

Kann man verhindern,  
dass Menschen fliehen?  
 
 
 
 
Mittwoch, den 04.05.2016,  
um 20.00 Uhr 
Saal des Restaurants Kastanie 
Bamberger Str. 2a, 91074 Herzogenaurach 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
60 Millionen Menschen befinden sich weltweit auf der 
Flucht. Sie flüchten vor Kriegen und Konflikten oder weil 
sie wegen ihres Glaubens, ihres zivilgesellschaftlichen, 
politischen Engagements oder ihrer sexuellen Orientie-
rung verfolgt werden. Andere Menschen fliehen vor Per-
spektivlosigkeit, Armut und Hunger.  
 
Die Ursachen für eine Flucht sind vielschichtig. Sie benö-
tigen daher auch eine vielschichtige Antwort, die neben 
der Entwicklungszusammenarbeit auch die Förderung der 
Demokratisierung, der Rechtsstaatlichkeit und der Men-
schenrechte enthalten muss. Nicht zuletzt können die 
Industrieländer durch fairen Handel dazu beitragen, Armut 
in Entwicklungsländern zurückzudrängen. Die Zahl der 
sogenannten Klimaflüchtlinge wird in der Zukunft deutlich 
zunehmen – als Folge von zunehmendem Extremwetter 
und Naturkatastrophen aufgrund des Klimawandels. 
 
Kriegsflüchtlinge in Flüchtlingslagern brauchen vor Ort 
eine gute Versorgung und Perspektiven wie den Zugang 
zum Arbeitsmarkt und zur Bildung für ihre Kinder.  
 
Die Weltgemeinschaft hat mittlerweile erkannt, dass die 
Unterstützung der Flüchtlinge in den Aufnahmeländern 
ein wesentlicher Beitrag dafür ist, damit die Menschen 
nicht ihre Flucht fortsetzen müssen. Darauf müssen wir 
jedoch weiter aufbauen. Die SPD-Bundestagsfraktion 
setzt sich dafür ein, Fluchtursachen nicht nur akut, son-
dern auch dauerhaft und nachhaltig zu bekämpfen.  
 
Wir wollen mit Ihnen darüber ins Gespräch kommen, wie 
wir noch stärker dafür sorgen können, dass Menschen 
nicht fliehen müssen.   
 
Wir laden Sie zu dieser Diskussion  ganz herzlich ein! 
 
Ihre SPD-Bundestagsfraktion. 
 
Martina Stamm-Fibich, MdB    Gabriela Heinrich, MdB 
SPD-Bundestagsfraktion                  SPD-Bundestagsfraktion 
 

 Programm 

20.00 Uhr Begrüßung  

Martina Stamm-Fibich, MdB 

 

20.10 Uhr Impulsreferat Fluchtursachen 

Gabriela Heinrich, MdB,  

stv. entwicklungspolitische Spreche-

rin der SPD-Bundestagsfraktion 

 

20.30 Uhr Diskussions- und Fragerunde mit  

 

Gabriela Heinrich, MdB 

 

Jochen Moninger 

Innovation Manager, Welthungerhilfe 

 

Helmut Hetzel, leitender Pfarrer 

Seelsorgebereich Herzogenaurach 

 

Moderation Martina Stamm-Fibich, MdB 

 
21.45 Uhr Fazit und Schlusswort 

Martina Stamm-Fibich, MdB 
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